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Bestell»«-«»
auf da» „Tageblatt ", welche » mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen all « Kaiser! . Postämter zum
Preis von Ml . 2,25 ohne Zustel.
lungsgebühr , sowie di« Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Hau » gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u. Expedition :

ß

WM .

Kronprinzenstraße Rr. 1.

« »zeige»
nehmen auitwLrt» all« Annoneen-
Büreau », in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen, und wird di«
5 gespalten« Corpuszeil « oder deren
Rau « für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtig « mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Amtliches Orzan für flmmtliche Kaiser!., Kämzl. « . Mt . Wörden , sowie für die Geminde« Kant ». Uenstadtrödens.
Inserate für die lanfende Nnmmer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme » ; größere werde» vorher erbeten.

248. Sonnabend, den 21. Oktober 1893. 19. Jahrgang .
Aa mstre werthea GesWrstemde

: richten wir hiermit die höfliche Bitte, die uns zugedachten Anzeigen
! spätestens bis Mittags 1 Uhr in unserer Expedition ab-

geven zu wollen, da andererseits im Interesse der rechtzeitigen
Fertigstellung des Blattes für die Aufnahme an demselben Tage
eine Gewähr nicht übernommen werden könnte. Die in den
letzten Tagen mehrfach laut gewordenen Beschwerden über späte

^ Zustellung des Blattes werden von selbst verstummen, wenn die
: Anzeigen — auch telephonische — spätestens bis L Uhr

Mittags bei unS eingehen.
Nie Expeit. ckes „Willi . TagMaikes".
Deutsche » « eich .

Potsdam , 19 . Okt. Der Kaiser ist heute Nacht 12 »/^ Uhr
auf der Wildparkstation eingetroffen und hat sich sofort nach dem
Neuen« PalaiS begeben .

Berlin , 19 . Okt. Der Kaiser empfing heute Vormittag,
? wie einem Dheile unserer Leser bereits bekannt, im Neuen Palais
: zu Potsdam, nachdem er verschiedene Rcgierungsangelegenheiten

^ erledigt hatte, den Chef des MtlitärkabinetS , Generallieutenant
k v. Hahnke , und arbeitete mit : ihm längere -Zeit . Später nahm° Se . Majestät den Vortrag des Reichskanzlers entgegen. — Am
: nächsten Sonntag gedenkt der Monarch zunächst an der Feier des
s. Geburtstages seiner Gemahlin theilzunehmen und sodann am Näch¬
st mittag mit dem Kronprinzen zum Jubiläum des Königs von
k Sachsen nach Dresden abzureisen.

: s Der Kaiser genehmigte die Entlassung deS Kriegsministers
: l General von Kaltenborn und ernannte den General der Jnfan -

s terie z. D. Bronsart v . Schellendorff zum Kriegsminister,
k Die Frau Kronprinzessin von Griechenland ist von ihrer
r schweren Erkrankung jetzt völlig genesen . Das kronprinzliche Paar' ^ hat bereits mit den beiden Kindern Tatoi verlassen und ist zum
- Winteraufenthalt nach Athen zurückgekehrt .' Der Reichskanzler Graf Eaprivi ist gestern Abend zugleich

. mit dem Kaiser - von Bremen : hierher zurückgekehrt . Alle hiesigen
^ Theilnehmer bei der Bremer Feier sprechen sich außerordentlich

l befriedigt über den Verlauf deS Festtages aus.
^ AuS FricdrichSruh theilt man der „ Voss . Ztg . " mit , daß

Fürst Bismarck demnächst nach Vorzin übersiedeln wird .
Breslau , 19 . Okt. Gestern Nachmittag fand die feierliche

l Grundsteinlegung zur Lutherkirche statt .
' Berlin , 19 . Okt. Laut dem „ Reichsanzeiger" macht das

kaiserliche Gesundheitsamt folgende Cholerafälle bekannt : In
Niedkrsaathen , Kreis Königsberg N -M . kam eine Neuerkrankung

! vor . In Stettin wurde bei zwei tödtlich verlaufenen Krankheits¬
fällen Cholera sestgestellt , in Warsow , Kreis Randow , bei 7
(davon 6 tödtlich ) , in Stepenitz , Kreis Kammin , bei 3 (davon 2
tödtlich ) , in Eggesin, Kreis Ueckermünde , erkrankte ein Kahnschiffer .

Elberfeld , 18 . Okt. Die Denkmäler Kaiser Wilhelms I .
i auf. rdem Brausewerth und Kaiser Friedrichs auf dem Neumarkt

wurden heute Vorm , enthüllt ; beide sind Schöpfungen des Pro-
: sessors Eberlein -Berlin. DaS Reiterstandbild des Kaisers Wil-
- Helm wurde von Frhrn . August v . d . Heydt, das Standbild des
! Kaisers Friedrich vom Reichs- und Landtagsabgeordneten Schmidt
! der Stadt übergeben. Aus beiden Plätzen übernahm Oberbürger-
: Meister Geh . Rath Jäger die Denkmäler und brachte Hochs auf
i den Kaiser aus, woraus 'die Volkshhmne gesungen wurde . Der
! Festzug umfaßte 50 Vereine. Die Stadt ist prachtvoll geschmückt.

Das englische Geschwader in Italien .
Tarent , 19. Okt. Dem gestrigen von Admiral Seymour

Bord des englischen Panzerschiffes „ Sans Parcil " veranstalteten
: Diner wohnten bei die Admirale Corsi und Turi , der Unterpräfekt,
- der Bürgermeister von Tarent , die Kommandanten der italienischen
i und englischen Kriegsschiffe und der englische Bizekonsul. Admiral

Seymour brachte einen Trinkspruch aus , in dem er für den
warmen und herzlichen Empfang dankte und seiner Genugthuung
Ausdruck gab , daß ihm die Ehre zu Thcil geworden sei , einen
der größten Häfen Italiens des chen zu können . Der Admiral
Maß seine Rede mit einem Hoch auf den König von Italien .
Admiral Corsi erwiderte hierauf , der herzliche Empfang des eng¬
lischen Geschwaders sei die Pflwht der Gastfreundschaft zwischen

» ^ desreundeten Seemächten ; er trinke auf daS Wohl der Königin
U Mtoria und des Königs Humbert . — Heute Vormittag begaben

sich die Deputationen der Arbeitervereine an Bord des „ Sans
Pureil« und überreichten dem Admiral Seymour ein Diplom als
Wm,nitglied. Der Admiral sprach den Deputationen seinen
herzlichsten Dank hierfür aus .

Tarent , 19. Okt. Nach der gestrigen Jagd auf der Be-
stsUug des BaronS Berlingseri fand ein Frühstück statt , worauf

s ^ englischen und die italienischen Offiziere mittest Sonderzuges
- "uch Tarent zurückkehrten.

Der Rüffentaumel in Frankreich .
. Paris , 19 . Okt. Bei dem gestern Vormittag stattgehabten
^ " Pfange des - AdmiralS . -Avelan sagte General Saussier , wenn die
Armee ihre Gefühle nicht so rauschend kundgeben könne , sei sie
, ? weniger herzlich mit allen Franzosen bereit , ihre Gäste">d Freunde zu feiern. Avellan erwiderte mit einige » bewegten
-Worten .

Paris , l 9 . Oktbr . Zu Ehren der russischen Offiziere fand
m>i Marineministerium ein Diner statt , woran sämmtliche
Minister und eine große . Zahl -Admirale theilnahmen . Rbmnier

trank aus das Wohl des russischen Kaiserpaares . Admiral Avelan
brachte einen Trinkspruch auf den Präsidenten Carnot, die fran¬
zösische Armee, die Marine und deren hervorragende Führer aus.

Paris , 19 . Okt. Das Gedränge vor dem Offizierkastno,
vor dem Marineministerium und in allen denjenigen Straßen ,
wo man die Russen zu sehen hoffte , hörte bis Mitternacht nicht
auf . Nach dem Festmahl im Ministerium schrie die Menge auf
dem Platze so lange nach dem Admiral Avelan, bis er im Säulen¬
gang erschien und grüßte . Auch vor dem Offizierkasino wollten
einige Schreier ihn spät Nachts Herausrufen , die Mehrheit der
Menge verwies ihnen dies jedoch als ungehörig . Eine Rotte
Gassenjungen machte wieder Lärm , ließ irgend eine Begnadigung
hochleben und stieß anzügliche Rufe gegen Rußland aus. Sie
wurde von der Polizei auseinander gejagt und ließ einige Ver¬
haftete in deren Händen . Ein Anarchist schmückte sein Fenster in
einer Nebenstraße des Marais-Viertels mit mehreren Knuten und
einem Besenstiel, an dem ein schwarzer und rother Lappen hing.
Die Polizei entfernte diese allzu ausdruckvollsn Sinnbilder. Ein
Sohn des Vertheidigers in Straßburg im Jahre 1870 , des
Generals Uhrich , überbrachte Avelan den Großoffizierstern seines
verstorbenen Vaters. Avelan nahm das Geschenk gerührt an .
Nachmittags fuhr Carnot in offenem Wagen über die Boulevards
und am Offizierkastno vorbei. Die Menge brachte ihm warme
Huldigungen dar. Auch in Toulon langweilen sich inzwischen die
zurückgelafsenen Russen nicht . Täglich dürfen zweihundert Ma¬
trosen an Land und werden von den französischen Kameraden
üppig bewirthet . Die Offiziere machen Ausflüge in die Umgebung
und finden überall begeisterten Empfang .

Paris , 19 . Okt . Admiral Avelan wurde heute vom
Marschall Canrobert empfangen, welcher äußerte, er habe in der
Krim den Muth und den ritterlichen Geist der russischen Armee
kennen und dieselbe achten und lieben gelernt . Seitdem habe er
die Bekanntschaft zahlreicher russischer Offiziere gemacht und deren
Sympathien für Frankreich werthschätzen gelernt . Canrobert er¬
innerte hieraus an seine freundschaftlichen Beziehungen zu
Alexander II Admiral Avelan dankte herzlich . Marschall Can¬
robert stattete alsbald Avelan einen Gegenbesuch ab. Die
russischen Offiziere waren heute zu einem Dejeuner im Ministerium
des Auswärtigen geladen, wo auch daS Personal der russischen
Botschaft anwesend war. Minister Develle trank auf das Wohl
des Kaisers und der Kaiserin von Rußland, sowie der kaiserlichen
Familie ; Baron von Mohrenheim toastete auf den Präsidenten
Caruot und ganz Frankreich. In einem zweiten Toast trank
Develle aus den Admiral Avelan und die russischen Offiziere, welche
er glücklich sei , als die edlen Vertreter der großen russischen
Nation begrüßen zu können . Avelan antwortete , er trinke auf
die beiden edlen Kräfte Frankreichs , die Armeee und die Marine.

Paris , 19 . Okt. Die zwischen dem Präsidenten Carnot
und dem Zaren beim Eintreffen des russischen Geschwaders in
Toulon gewechselten Telegramme sind nunmehr veröffentlicht
worden. Das Telegramm Carnots lautet : „ Im Augenblick , da
daS von Ew . Majestät entsandte schöne Geschwader in der Tou-
loner Rhede vor Anker geht und die tapferen russischen Seeleute
die ersten Zurufe hören , die das französische Volk für sie bereit
hatte , ist es mir ein Herzensbedürfniß , meinen vollen Dank an
Eure Majestät zu richten und Ihnen die aufrichtige Freude
auszudrücken, die ich angesichts dieser neuen Bezeugung der tiefen
Sympathien empfinde, welche Rußland und Frankreich Vereinen . "
Der Zar erwiderte : „In Beantwortung Ihres liebenswürdigen
Telegramms ist es mir ein Bedürfnis Ihnen das ganze Vergnügen
auszudrücken, das ich darüber empfinde , daß unser Geschwader den
Besuch erwidern konnte , den die tapferen französischen Seeleute
in Kronstadt gemacht haben. " Als der Zar die französischen
Kriegsschiffe besucht hatte , drahtete Carnot ein zweites Mal : „Indem
Sie die vor Kopenhagen liegenden französischen Seeleute mit
Ihrem Besuche beehrten, haben Eure Majestät gestern meinem
Lande ein neues Zeichen der Sympathie gegeben , wovon ganz
Frankreich tief gerührt sein wird . Ich mache mich zu dessen
Dolmetscher, indem ich meinen wärmsten Dank an Sie richte ."
Die Veröffentlichung dieser Telegramme hat die öffentliche Meinung
ersichtlich befremdet, da der Zar sich lediglich darauf beschränkt ,
seinem Vergnügen darüber Ausdruck zu geben , daß seine Flotte
in der Lage ist, den Kronstädter Besuch zu erwidern und mit
keinem Worte auf die Versicherung Carnots erwidert , daß er
darin eine neue Kundgebung der tiefen Sympathien erblicke,
welche Rußland und Frankreich vereinigen.

A » r l « « s .
Wien , 18 . Okt. Der König von Griechenland hat sich

mit der königlichen Familie gestern Abend nach Venedig begeben .
Wien , 19. Okt. Erzherzog Franz Ferdinand ist gestern

Abend In Wien eingetroffen. DaS Publikum begrüßte den Erz¬
herzog auf die herzlichste Weifte .

Rom , 19 . Okt. Die „ Riforma " ertlärt die Nachricht von
einem auf Crispi in Genua versuchten Attentat für eine Erfindung .

Petersburg , 18. Okt. Den Petersburger Lehranstalten
ging eine Masse Postkarten mit Grüßen französischer Schüler an ihre
russischen Kameraden zu . Infolgedessen sandte, der russische Unter¬
richtsminister an den französischen Unterrichtsminister ein Telegramm .
Dasselbe schloß : „Alle senden heiße Gebete zu Gott, daß die Ge¬
fühle der Freundschaft und -Friedensliebe , welche : die französische
und russische Regierung beseelen, . tiese Wurzel sissen mögen in den
Herzen der jungen Generationen -beider Völker. " — So ist'S recht.
Wenn erst die Herren JungenS sich - in die Politik mischen, dann
erhält der Russenrummel den Anstrich , der ihm von Rechts wegen
gebührt ..

Agram , 17 . Okt. Die Cholera in Brcka , sowie in Kroatien
ist Im Erlöschen begriffen. Seit dem 14 . Oktober ist kein Er-
kraukungsfall mehr vorgekommen .

Paris , 19. Okt. Der Ministerrath beschloß, die Beisetzung
der Leiche des Marschalls Mac Mahon bereits am nächsten
Sonntag stattfinden zu lassen , nachdem die russische Regierung
den Wunsch ausgedrückt, daß dem Admiral Avelan und den rus¬
sischen Offizieren Gelegenheit gegeben werden möge , den Bei-
setzungsfekerlichkeiten beizuwohnen.

Montcresson , 19 . Okt. Der deutsche Botschafter Graf
Münster telegraphirte an die Witwe, des Marschalls Mac Mahon :
„ Se . Maj . der deutsche Kaiser hat mich, sobald er Keuntniß er¬
hielt von dem schweren Verlust, der Sie betroffen, beauftragt , als
Ausdruck tiefen Mitgefühls in seinem Namen einen Kranz auf
den Sarg des tapferen , edlen Marschalls niederzulegen. Indem
ich Ihnen meine persönlichen aufrichtigen Beileidsempfindungen
auSspreche , bitte ich, mir gütigst Zeit und Ort mittheilen zu wollen,
wo ich die Ehre haben kann, mich des Allerh . Auftrages zu ent¬
ledigen . " — Die Witwe Mac Mahons richtete sofort nach Em¬
pfang der Kondolenzdepesche des Grafen Münster telegraphisch die
Bitte an denselben , dem Kaiser Wilhelm ihren tiefen Dank zu
übermitteln . — Die österreichisch-ungarische Regierung ließ durch
den Botschafter Gras Hohes der französischen Regierung ihr Bei¬
leid aussprechen.

Kopenhagen , 17 . Okt. Der Kaiser und die Kaiserin von
Rußland , die kaiserliche Familie , die Prinzessin von Wales mit
ihren Töchtern, der König von Dänemark und die königlichen
Prinzen begaben sich heute Vormittag 11 1/4 mittelst Sonderzuges
nach Fredensborg und fuhren dort »ach Einnahme einiger Er¬
frischungen zum Hafen . Nach herzlicher Verabschiedung begab sich
der Kaiser von Rußland mit Familie gegen 1 Uhr an Bord des
„Polarstern" . Die Prinzessin von Wales mit ihren Töchtern
begab sich bald darauf an Bord der Jacht „Osborne" und fuhr ,
begleitet von dem Kronprinzen und den Prinzen Waldemar ,
Christian und Karl , zunächst nach Helfingör . Von dort segelt die
„ Osborne "

, nachdem der Kronprinz und die Prinzen das Schiff
verlassen haben, nach Sheerneß . Währenv der Kaiser von Ruß¬
land und die übrigen Fürstlichkeiten an Bord gingen, gaben die
französischen , englischen , russischen und dänischen Kriegsschiffe und
die Forts Salutschüsse ab.

Kopenhagen , 17 . Okt . Die Meldung auswärtigerBlätter
von der Verlobung des russischen Großsürsten-Thronfolgers mit
der zweiten Tochter des Prinzen von Wales wird von gut unter¬
richteter Seite als jeder tatsächlichen Grundlage entbehrend be¬
zeichnet .

Kopenhagen , 18 . Okt. Die russische - Kaiserfamilie ist
heute Vorm . IN/ , Uhr an Bord deS „Polarstern" , und die
Prinzessin von Wales mit ihren Töchtern an Bord der „OSborne "
unter Salutschüssen abgereist.

Athen , 19 . Olt . Der Erbprinz von Sachsen-Meiningen mit
Gemahlin ist gestern nach Triest abgereist.

Madrid , 18 . Okt. Der Dampfer „ Sevilla" schiffte in
Melilla 200 Mann aus. Die Situation ist unverändert . Nach¬
richten aus Tanger zufolge hätte der Vertreter des Sultans er¬
klärt, die aufständischen Stämme werden gezüchtigt werden.

Born Aufstand in Südamerika .
New York , 19 . Okt. Aus Rio wird gemeldet , daß sich

die dem Präsidenten Peixoto treu gebliebenen Kriegsschiffe zur Ab¬
fahrt rüsten, um gegen die Aufständischen zu kämpfen . Die Be¬
hörden von Desterro schließen sich der Aufständischen Bewegung an.

New York , 19 . Okt. Der Newyork Herald meldet auS
Montevideo vom 18 . Okt. : Die brasilianischen Insurgenten er¬
richteten in Desterro eine provisorische Regierung ; dieselben
hoffen , von den fremden Mächten die Anerkennung derselben zu
erlangen . Die Regierung Peixotos erklärt sich nicht verantwortlich
für die den Einheimischen und Fremden durch die Aufständischen
oder durch daS Eingreifen der Regierungstruppen zugefügten
Schäden.

London , 19 . Okt. Nach Meldungen aus Rio de Janeiro
nimmt die Kanonade zwischen den Forts und dem aufständischen
Geschwader an Heftigkeit zu. Einige der aufständischen Schiffe
sind durch das Feuer des Forts Santa Cruz schwer beschädigt .
2 Geschosse fielen vorgestern in die Stadt und richteten großen
Schaden an . Den Insurgenten fehlt eS an Lebensmitteln . In
der Stadt werden die Geschäfte in gewohnter Weise fortgesetzt .

Marine .
— Berlin , 18 . Okt. S . M . Schulschiff „Stein "

, Kom¬
mandant Kapitän zur See v . Wietersheim , ist am 18. Oktober
von Southampton nach Funchal (Madeira) in See gegangen .

— Madrid , 19. Okt . Ein spanisches Kriegsschiff segelt
morgen nach Hamburg zur Uebernahme von 10000 Mauferge¬
wehren. 20 Kanonen sind bereits von Barcelona nach Melilla
befördert worden . _

« » I « re ».
Wilhelmshaven , 20 . Okt . Die kaiserliche Yacht „ Hohem- -.

zollern " hat die geplante „ Stnrmprobe" gut bestanden und ist
nach derselben in Kiel am Sonnabend Nachmittag wieder einge -
troffen. Nachdem das Schiff den Kaiser erst nach Schweden und
dann nach den ostpreußischen Häfen geführt , kehrte es nach der
chwedischen Küste zurück , um einen Sturm abzuwarten , zwecks

Erprobung der Manövrirfähigkeit der neuen Kaiseryacht bei mög¬
lichst schlimmem Sturm und widrigen Winden . In der Nacht auf
Freitag , nachdem das Kaiserschiff von Christianssand auS in See



gegangen , hat es denn auch einen außergewöhnlich harten Sturm
von West und Nordwest bestanden. In der Nacht auf Sonnabend
war der Sturm kaum minder hart und am Sonnabend früh hat
das Schiff gegen Sturm und hohen Seegang andampfend 18 eng¬
lische Meilen Fahrt in der Stunde gemacht . DaS Schiff schlängelte
und stampfte trotz des hohen Oberbaues nicht übermäßig . Die
„Hohenzollern " wurde am Montag in das Bassin der kaiserlichen
Werft verholt . Heute wird die Mannschaft auf die Hälfte reduzirt
werden.

Wilhelmshaven , 19 . Okt. Wie die Wes . Ztg . aus zu¬
verlässiger Quelle erfährt , berichten die neuesten aus Rio de Janeiro
eingegangenenMittheilungen , daß mit dem Eintreffen der deutschen
Kriegsschiffe „Arcona " und „Alexandrine " für die Rio de Janeiro
anlaufenden Dampfer eine Aenderung zum Besseren eingetreten ist ;
insbesondere wird dem Kommandanten der „Arcona " , Herrn
Korv .-Kapitä » Hoffmeyer für seine thatkräftige Unterstützung Aner¬
kennung gezollt. So wurde unter Mitwirkung der Kriegsschiffe
dem Dampfer des Norddeutschen Lloyd „Ohio " die sichere Ueber-

nahme seiner Kaffeeladung, und dem auf der Ausreise in Rio de
Janeiro angekommenen Norddeutschen Lloyddampfer „Berlin" die
sichere Entlöschung der nach Rio de Janeiro bestimmten ausgehenden
Ladung ermöglicht und in entgegenkommendsterWeise dem letzteren
Dampfer auch frisches Wasser längSseit geliefert' , nachdem alle
Hafenfahrzeuge, aus Furcht , von den Aufständischen weggenommen
zu werden , ihre Fahrten eingestellt und die Behörden sogar die
Wasserhähne am Hafen verschlossen hatten .

Wilhelmshaven , 26 . Oktbr . Der Schnelldampfer
„Columbia " ist gestcrn Nachmittag 4 Uhr von hier nach Newyork
in See gegangen. — Der Schnelldampfer „ Fürst Bismarck" ,
welcher Wilhelmshaven am 5. Oktober Abends 7 Uhr verließ, ist
am 13 . Oktober Morgens 4 Uhr wohlbehalten in Newyork
eingetroffen.

Wilhelmshaven , 20 . Okt. Nicht immer dürfte bei
Wiederholungen ein so volles Haus den Vorgängen auf der
Bühne lauschen , wie bei der gestrigen zweiten Aufführung von
SudermannS „Ehre" . Der Saal war bis aus den letzten Platz
gefüllt. Gespielt wurde wiederum recht verständnißvoll . Die
Darsteller deS „Robert" (Herr Besitzer) und des „ Graf Traft"

(Herr Direktor Scherbarth ) wurden wiederholt bei offener Scene
gerufen. Heute Abend gelangt „O diese Männer " und Sonntag
„Motte Weiber" zur Aufführung .

Wilhelmshaven , 20 . Okt. Die ungarische Damen¬
kapelle Janko hat sich mit ihrem ersten Konzert gestern Abend
recht gut hier eingeführt . Heute und morgen wird die Kapelle
nochmals im Parkhaus auftreten .

-s- Wilhelmshaven , 20 . Okt. An der Bismarckstraße
hat man jetzt mit der Reparatur deS Fahrweges begonnen, zu
welchem Zwecke die Steine schon lange angefahren waren . Wünschens-
werth wäre auch eine baldige Erneuerung deS Trottoirs .

Wilhelmshaven , 20 . Oktober. Fräulein Martha Lange,
die jugendliche Klaviervirtuosin , welche vor einer Woche in ihrem
hiesigen Konzert ihre glänzende Zuhörerschaft durch das bezaubernde
Spiel entzückte und sich alle Herzen gewann , will den vielseitigen
Aufforderungen , in Wilhelmshaven als Lehrerin des Klavier-
fpielS aufzutreten , folgen und in nächster Zeit ihren Wohnsitz in
unserer Stadt aufschlagen . Frl . Lange hegt die Hoffnung , daß
gediegener und fruchtbarer Unterricht in weiten Kreisen Anklang
finden wird . Die Dame ist , wie wir mittheilen können , nicht blos
in ihrer eigenen künstlerischen Ausbildung , sondern auch in der
methodischen Anleitung Anderer , in der Lehrstoffbehandlung für
den Klavierunterricht die Schülerin ihres VaterS , dessen ans den

berühmten Kullak'schen Prinzipien fußende , von öffentlich aner¬
kanntem Erfolg gekrönte Lehrweise sie sich zu eigen gemacht hat .
Nach der erprobten Gewohnheit des BaterS sollen zwei gleich weit
entwickelte Schülerinnen in einer Stunde abwechselnd unterrichtet
werden. Das Honorar beträgt monatlich für Anfänger 10 , für
Fortgeschrittene 12 M. , bet wöchentlich zwei Stunden ; bei Unter¬
richt außerhalb des Hauses der Lehrerin erhöht es sich etwas .
Nähres besagen die Unterrichtsprospelte , welche in der Buchhand¬
lung des Herrn Lohse und in der Expediton unseres Blattes zur
Einsicht ausliegen . Daselbst befindet sich auch eine Liste zur E !n-
zeichnung für diejenigen Herrschaften, welche den Klavierunterricht
bei Frl. Lange für sich oder Angehörige ihrer Familie von nächster
Zeit anmelden wollen. Im Interesse des musikpflegenden Publikums
und der Fesselung von Frl . Martha Lange an unseren Ort können
wir nach Einsicht in die hocherfreulichen Unterrichtserfolge der
Methode des Vaters nur dringend den reflektirenden Familien
empfehlen , von jenen Einzeichnungslisten Gebrauch zu machen .
Herr Lootsensekretär Wichmann ist gleichfalls zur Entgegennahme
von Anmeldungen bereit.

Wilhelmshaven , 20. Oktbr . Seltene Gäste durchzogen
heute Morgen die Straßen unserer Stadt. Schon von weitem
machten sie sich durch lautes Schreien und Rufen bemerkbar und
als sie näher kamen , erkannte man unter ihrem schneeweißen Gewand
echte Nachkommen der altrömischenKapitolsretter. In einer Stärke
von 400 Köpfen durchwanderten die MartinSvögel d '

-e Stadt , um
dann im Lokale des Herrn Lammers (Bismarckstr.) an den Mann
oder richtiger wohl an die Frau gebracht zu werden. Die Gänse
stammen aus der Diepholzer Gegend und wiegen durchschnittlich
8—9 Pfund.

Wilhelmshaven . 20 . Okt. In Hamburg wurden vom
16 .—19 . Okt. 2 Cholera -Neuerkrankungen (darunter 1 mit tödt-

lichem Ausgange) gemeldet.
-s- Bant , 20 . Okt. Heute fällt in den oldenburgischen

Schulen wegen des Erntedankfestes der Unterricht auS. — Von
böswilliger Hand ist in der vorvergangenen Nacht bei einer erst
neu aufgestellten Laterne an der neuen Wilhelmshavenerstraße das
Glas zerschlagen und die Lampe herausgenommen worden .

Baut , 20 . Okt. Herr Paul Hug hat sich naturali-
siren lassen und ist nun oldenburgischer Staatsbürger . In einer
gestern Abend im Heldschen Lokale abgehaltenen Versammlung der
sozialistischen Wahlmänner wurde derselbe als Kandidat für die
bevorstehenden Landtagswahlen auf den Schild gehoben. Eine
Theil der Wahlmänner hat die Wahl nicht angenommen.

Ass tzss IM» »er PrssAj ,
-f- Sande , 20 . Okt. Herr Nebenlehrer Kühne von Sander

hörn , z . Z . eingezogen zu einer 6wöchentl . Uebung , ist nach
Wiefelstede (Amt Oldenburg ) versetzt.

b Gödens , 19 . Okt. Auf der heute von Herrn Grafen
vr . fwr . E . von Wedel in hiesiger Feldmark abgehaltenen Treib¬
jagd , an welcher sich 14 Jäger betheiligten, wurden 157 Hasen
zur Strecke gebracht.

Bremen , 17 . Okt. Prof . Helmholtz erlitt bei einem
Unfall an Bord des LloYddampferS „ Saale " einen größeren Blut¬
verlust, da er durch einen Sturz von der Schiffstreppe sich eine
Verletzung an der Stirn zugezogen hatte . Be ! der Ankunft in
Bremen wurde er sofort nach HillmannS Hotel travsportirt , wo

sich noch in Behandlung befindet. Der Arzt hofft, daß derer
Patient innerhalb vierzehn Tagen
sein . wird . .

»MM

vollständig wiederhergestellt

Briefkasten der Redaktion.
Herrn L. hier. Die Post von hier nach Hooksiel geht nur

einmal täglich, Nachmittags um 5 ^ Uhr ab und trifft 8 Uhr
in Hooksiel ein . Die Abfahrt von Hooksiel erfolgt Morgens um
7 Uhr, die Ankunft Hierselbst 9 .25 Morgens. Zwischen Sande
und Neustadtgödens Verkehren 3 Posten : von Sande ab 9.45
Morgens, 5 .15 Nachm, und 11,20 Abends , in Neustadtgödens
um 10.20 früh, 5 50 Nachm, und 11 .55 Abends . Von Neustadt¬
gödens 6 .00 srüh , 12 .00 Mittags und 6 .50 Abends , in Sande
6 .35 früh , 12 .35 Mittags und 7 .25 Abends .

Herrn 2 . in A . Einverstanden .

Berloosrrngen .
Ohne Gewähr .

Berlin , IS. Okt. Bet der heute fortgesetzten Ziehung der 4. Klasse
IM . KVntgl . Prenß . Klafsenlottertefielen: JnderBormittagSztehung : 1 Gewinn
L 36000 Mk. auf Nr. 18: 879. 2 Gewinne ä 15000 Ml. aus Nr. 36123
10SS96. 2 Gewinne ä 10001 M . aus Sir. 78922 84551 . 5 Gewinne
L 5000 Mk. auf Nr. 13221 105935 1527SS 170SS1 222130 . In der

NachmittagSzichung : 2 Gewinne L 150(0 Mk. ans Nr. 115773 127535.

17. Okt.

N«getomme«e Schiffe .
Im neuen Hase « :

Hermiua , « Hermann, von Stad« mit Mauersteinen,
siohanna , OltmanuS , von Kragerö mit weichen Schnittwaaren .

laria , Oldhaber, von Großeuwarden mit Kartoffeln.' " 'vn Cuxhaven, leer .
Vlückstadt mit Kartoffeln , Obst undAacht Rorana, Astachoff , von Cuxhaven, leer .

Metta, Oldhaber,
'von

Gemüse.
18 . Okt. Lina, IMS , von Stade mit Steinen .

„ Trientje , Schulna , von Stade mit Stetuen .
20 . Okt. Elisabeth , B . v . Ahn, von Neumühlen mit Mehl.

„ Beflna , H . D . Buß, von Stade mit Steinen .
Im alten Ha sen:

20 . Okt. Katharina, Lomelius , von Geestemünde mit Petroleum.
„ Mensen Ernst , Hahnebohm, von Geestemünde mit Pekoleum .

Im Ems - Jadekanal .
20 . Okt. Her »arm , H . Bnrmau», von Stade mit Steine«.

„ Christine, H. Lhiedemann, von Stade mit Steinen .
„ Gleichen , G . ErdwtenS, von Pahlhude mit Lemem.

Meteorologische veobachinnge»
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

Beob¬
achtungs-

Datum .
Okt. IS.
Okt . IS.
Okt. :o.

8°tt.
LUMtgS .Sk MdL.Sk "

Zs

7S9.Ü
7V8.8
?«9.4

10.8s.s
W.3

der letzten
24 Stunde«
»Ost«.

11 .8

»Ost»,

9.3

Wtnd«
0 - Mt .

13 - Orkan)
Rtch .
King .
SW

Bewölkung
<0 - - heiter,

10 — ganz bedeckt).

Form,

VN, ca-sir 0 8

Meiner Wetterbericht von Helgoland n. Borkum .
Freitag, den 20. Oktober 1893.

Ort Wind¬
richtung

Wind¬
stärke Wetterscala Seegang

Helgoland
Borkum

NV 3V-
2

bedeckt
bedeckt

leicht bewegt

Sei direkt aus der Fabril von
von klten L Xsusson >.Lkek«lch >

Äf0 nus erster Hand in jedem Maas; beziehen. Dran
verginge .Mnster . mit Angabe des . Gewünschten

Bekanntmachung.
Donnerstag , den 26 . d . Mts. , Vor¬

mittags 10 Uhr, sollen in dem FestungS-
Schirrhofe — Moltkestraße — 4 Zug¬
rammen, sowie verschiedene andere Ge-
räthe und 12 Haufen Brennholz öffent¬
lich meistbietend gegen gleich baare Be¬
zahlung versteigert werden.

Wilhelmshaven , den 20 . Oktbr . 1893

Kaiserliche Fortifikalion .
Bekanntmachung.
Unter Hinweis auf die Vorschri

im Z 16 der Verordnung vom 30 . i
1849 und Z 9 des Reglements
13 . Sept . 1893 wird bekannt gerw
daß die für die Nrwahlbezirke der S
Wilhelmshaven aufgestellten Abts
IvNgslistrtt behusS der Wahl
Wahlmännern
am SS., S4 . «Nb SS . d. W
in der Registratur des Unterzeichn
öffentlich auslkegen werden.

Etwaige Einwendungen gegen
Richtigkeit oder Vollständigkeit d

schriftlich einzubringen , oder zi
tokoll zu geben .

Wilhelmshaven , den 20. Okt.
Der Magistrat.

O eilen .
Im Wege der ZwangSvollstreö

wird Unterzeichneter am
21. ds . Mts .,

2Vr Uhr Nachmittags ,
im Pfandlokale hier :

1 mah. Berticow und 9 Bi
Meyer 'S Konvers.-Lexikon

verkaufen .

Kreis, Gerichtsvollzieher .

Verkauf.
Auf der am Tonnabeud ,

21 . - . M ., bei Herrn Gastr
EilerS hiers. stattfindenden Au
kommen ferner zum Verlaus :

2 Bettstellen mit Matra
1 Hängelampe , 2 Oelgew
18 Stück Steppdecken und di
Teller , Tassen und Kummen.

Heppens , 19. Oktober 1893 .

H . Reinevs .

Zur Hebung
der Reuender Kirchen - und Schulonlage ,
sowieHäuslingsgerechtigkeit, Kirchenland-
und Warfheuer pro 1893/94 werde ich

Zu vermiethen k
ein mödlirtes Zimmer für 2 junge j p
Leute . ! »

Friederikenstr. 8 , 1 Treppe , x «

an folgenden Tagen Vormittagsvon 10
bis Nachmittags 4 Uhr anwesend sein :
Montag, den 23 . Oktbr . , bei Lübbe
Ennen zu Kopperhörn ; Dienstag , den

' 24. Oktbr , bei Auhagen zu Sedan ;
Mittwoch , den 25 . Oktbr . , bei Eulen
zu Neuende ; Donnerstag , den 26 . Oktbr .,
bei Wwe. Seetzen zu Schaar; Freitag ,
den 27 . Oktbr ., bei Cornelius zu Rüster -

. siel , Nachmittags von 1 bis 5 Uhr .

Zu vermiethen
eine möbl . Tt «de. s

*
Verl. Gökerstr. 15 , u . ( »

Zu vermiethen ;
eine WohMMg , 1 - Et. , 3 gr. Räume . '
nebst Keller u . Bodenraum . 240 Mk ,

Marktstr. 28, u. r. ! »

i Neuender-Neugroden , 16 . Okt. 1893 .

! P. Gevviets,
Rchufr.

Zn vermiethen s -
eine möbl . Ttttbe nebst Schlafkammer. z »

Näheres Altestr . 8. ^

Verkauf.
i

Wegen Kränklichkeit des Besitzers will
derselbe sein in der Nähe von Wilhelms-

^ haven belegenes sehr fregueutirtes
Zu vermiethen i

zum 1 . Novbr . 2 ger. WohiMttge « '
In der neuen Wilhelmshavenerstraße .

F. Th. Siems ,
Neubremen , Grenzstr . 21 . s

iWmysyails
^ zum beliebigen Antritt durch mich unter
, der Hand verkaufen.

Ernstliche Selbstreflektanten erhalten

Eine freundliche 4räum !ge ^

W oULIIILS
mit Wasserleitung zum 1 . Nov . zu ver¬
miethen. Markstr . 26».

. von mir jede gewünschte Auskunft .
Neuende, 17 . Oktober 1893 .

H. Gevöes,
Auktionator .

Zu vermiethen
aus gleich oder später eine schöne Woh - ^
«Mtg, ^ Räume, am EmS -Jade- !
Kanal .

M . Henning, Bant ^Verkauf.
Herr Schrukwirth L. THNMlMN

hiers. beabsichtigt sein hiers. belegenes,
2 zur Schenkwirthschaft benutztes

Immobil
Au vermiethen

nahe Thor I , Gökerstraße 12», eine
Woh«Mtg, 4 Räume und reichst e
Zubehör , auch kl . Garten . MiethpreiS
300 Mk . nebst 24 Mk . Nebenkosten . !
Auskunft erth . daselbst Herr Granert .

unter der Hand durch mich zu verkaufen
und bitte ich etwaige Kaufliebhaber ,
sich zur Unterhandlung am
Montag , den SS. d. Mts .,

Nachm. S Uhr,
lt bei Herrn Gastwirth Eilers einzu-
h finden.
» Heppens, 16 . Oktober 1893.

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer . 6

Karlstraße 7 . ß

Zu vermiethen
ein Zimmer mit Kabinet .

Zu erfragen in der Exped. d . Bl . a

Reinevs. Mm :
ein B «ud Schlüssel und ein braunes 2
Portemonnaie mit ca . 13 Mk . In- n
dalt . Abzugeben gegen Belohnung in
her Exped . d . Bst

' Zu verkaufen
ein WU " Affe , - W > sehr zahm.

» Wilhelmstraße 8.

ovoooo ^ ooo

H.. LrLUse, Schneidermeister,
Bismarckstraße 22,

empfiehlt sich zur Anfertigung

ZgMlM. ZörrM-Kkräsrobtz
unter Garantie guten Sitzes zu billigsten Preisen. Bringe auch

gleichzeitig mein

stsger in luviion unst kuxlciii»
!in empfehlende Erinnerung und liefere Anzüge schon von 30 Mk.
und Hosen von 8 Mk. an bis zu den elegantesten . Ebenso

Paletots, Havelocks liefere äußerst billig .

Lrs . » ss , » Mm»
(Minsk Id . Ledmeäer),

- Bismarckstratze »2.
oooooooo

»

Naben Sie 8

e SeMNsMlsk » ? 2
Wünschen Siezarten, weißen, sammest
weichen Teint ? — so gebrauchen Sie

Aergmann 's
LMemrrtlch-Seife

(mit der Schutzmarke : „Zwei
Bergmänner") von Bergmann L Co.
in Dresden.

ück 50 Pf . bei M . Moriffe .

3« verknnfen
V. Looken,

Bauterfiel.

3« verkaufen
Fuder besten Nadel . "W >

Möbl . Zimmer
sofort zu vermiethen.

Wo ? sagt die Exped . d . Bl .

Zugelaufen 2 Eule».
F. Müller , pr . K °s . Nr . 4

'

Eine Frau
t Beschäftigung im Wasche«
Reiumacheu.

Ulmswaß? Nr. 17 , Hinterhaus.

Sanderostergroden .

Gesucht
fort ein Lehrling .
O. klvivk , Roonflr. 3.

Gesucht
ein älteres ordent-

o. ksvdlwvd, Kooitllr . Ms.

Ein gebrauchter

PktrolkW-Mrß-Kppml
mit Pumpwerk ist billig zu verknusen .

Roonstraße 81 .

KSckrrn- a. CoMtim-
GeMMa«»

in Norden (OstfrieSland) unter günstigen
Bedingungen zu verkaufe «. Antritt
Januar oder Mai 1894. Ansragen
erbeten unter K. an die Exped . d. B>

Mein Iiegendock
deckt für 50 Pf.

8. SvdLov, Jrpshiiuser.



! ^

Wilhelmshaven und Umgegend
ein junger , tüchtiger Vertreter

seiner ersten durchaus leist « NgS

Migen

M -Pliiltoffkln- mi» Pi>«-
tineil-Wrik

gegen hohe Provision gesucht.
Offerten unter ff, 4686 a » die Arinoncen -

Expedition von HH tiii . 8vlrv ! l6i ',
Br emen .

« IW .
glatt und mit Seide bestickt,
tu allen Farben und großer Aus¬

wahl . Preise billigst .

« . « .

" "

für alle Stände »
sür Hotel - und Restaurations -
Personal jeder Branche hall sich den
geehrten Herrschaften , sowie den Dienst¬
boten aufs beste empfohlen .

Blu - und Verkauf von Geschäfts¬
und Privathäusern . , Wohnungsver¬
miethungen .

Vertretung von den besten renom -
mirten Stuhl - und Möbelfabriken .
Liefere nach Musterbuch und Preis¬
courant unter Garantie .
D . Hoting , Oldenburg , Inn . Damm 4.

Schönes junges

auch gebratene Pasteten zu 5 und
10 Pfg . empfiehlt

W . v. Este «,
, Bant , vis -ä-vis Bruns ' Kohlengeschäft .

für Bettbezüge
in hübsche« große « Muster »

« eter R kl .

MMFranikIen.

Frhrl . v . Tucher 'sches 16 Fl . M . 3,00
Münch . Bürgerbräu 16 „ „ 3,00

Beide Bierei . Champ .-Fl . L „ 0,35
Feines Export -Bier 27 „ 3,00

„ Lagerbier 36 „ 3,00
Berliner Weißbier 20 „ 3,00
Grätzer Bier 15 .. „ 3,00
Doppel -Braunbier 36 „ 3,00
Englisch Porter 0,60

Harzer Sauerbrunnen
(Theresienhöfer )

u. Selterwaffer
einpsiehlt

Kaiserstr . 69 .

8 . 8 . klitwmsnn.
Meine Special -Llbtheiluug für

» eZvllwälltel .
» säwSllte ! ,

Wllter -! syllvNe 8.
Mllterwälltel ,

bietet die größte Auswahl zu außer¬
gewöhnlich billigen Preisen .

stier und A»strtiz««z
von

Herbst- u . Winter - Ueberzieher , schwarz
Ard farbige Kammgarn - , schwarz Tuch -'
noch u . Frack -Anzüge , couleurte Bucks -
m- , Cheviot -Anzüge , Knaben -Anzüge

^ und Paletots .
Elegantes Passen . - Wh

^ ^
!chnetder aus der Beliner Schneider -

Rooustr . 88 .

Verein HowxLSS.

zu der

SM Lovvabellü . äes 4 Avemder 1893 ,
stattfindcnden

des

Men ilenerbmteil Znnles
lies berrn kssetilcs , kotdringen ,

bestehend in

öaikeet . Miller, s«rtr»Mii

ilSMÜISl!

und

stinnz S Illir
Karten ü, 75 Pf . sind zu haben bei sämmtl . Vereinsmitgliedern ,

sowie bei den Gastwirlhen Herrn Joel , Tonndeich , Herrn Lohl ,
Marktstraße , Herrn Babier Gerbersmantt , Neuheppens , und im
Bereinslokal bei Herrn Rafchke .

Freunde und Gönner ladet hiermit freundlichst ein

Dev Vsvstan - .

FikiwillincM Fennwkhr .
Äv » SA . OLtvIkvr Ä . ^ 8

findet
im Saale der Bnrg Hohenzover «

rlini Ke8len liep 8ei!iiIf8llS888 lisp skiM. feuki'veill' fiil' vekimgliiM
lismersr ! «»! im llieimt

ein groWer fert-kbenil
bestehend in

YZM
- / //// ? L/rtt

statt .
Entree L Person SV Pf . Anfang 2/z Uhr .

Tauzschleise für Herren 1, « « Mk ,
starten sind zu haben im Hott ! „ Burg Hohcnzollern , bei Mitgliedern

des FestcomitHZ und Abends an der Kasse.

Zum freundlichen Besuch ladet ergebenst ein

Das psstvomitö.

Ml -Mnk M ssNWmz .
Das dem Friede . Wilh . Ang . Stammer gehörige , ans der

Insel Wangerooge unmittelbar am Rordstrande belegene neue

iilliel unll liestsUsnt
soll am

Mittwoch , den 8. November d. Z.,
Vormittags 11 /, Uhr,

im Lokale des Großherzoglichen Amtsgerichts Jever , Abth . H .,
öffentlich n : eiftbietend znm Verkaufe aufgesetzt werden .

Das Hotel enthält anher den Wohn - « . Restaurationsräumen
SO Fremdenzimmer , eine « großen Etz - « ud Tanzsaal , sowie
geräumige Wein - und Speisekeller .

Bei dem großen Aufschwungs , den die Frequenz des Seebades Wangerooge
namentlich im letzten Jahre genommen hat , kann ich den Ankauf des Jmmobils ,
auch seiner ausgezeichneten Lage wegen , mit Recht empfehlen .

Jede erwünschte weitere Auskunft ertheilt gerne und unentgeltlich der

Mosseverwalter .

Oldenburg i. Gr ., den 14 . Oktober 1893 .

FF / / » «*»< / /, « / ,
kl. Kkrchstraße Rr . » .

Kotlie istour-l.Mm .
Ziehung 25 . bis 27 . Oktober .

Hmi-Wime UM R , UM U , IS,Wh W.
1« ,« « « Mark baar . « « SS Gewinne .

Originallose Mark 3 . Antheile r/z t M . 60 Pf . , w/z 15 M . , V» 1 M . ,
»0/4 9 M . Amtliche Liste u . Porto 30 Pf . extra .

1- 60 losepk , KMßkjWt,

Gesucht
zum 1 . Novbr . ein tüchtiges Mädchen .
Näheres

Wall - u . Börsenstr .-Ecke 24 » , I ., l .

Gesucht
ein ordentliches Dienstmädchen auf
gleich oder 1 . November .

Gastwirth Peters , , Altestr . 24 .

( fLaisvr » » » ! ) -

Sountag , den SS . Oktober :
13. KS8l8M > Ü88 ökkl. kk8öMd >8

(Dir . : Scherbarth L5 Weinholz . )
Gastspiel -M »

des Herrn Albert Baltzer .
Novität ! Novität !

flotte Vkoibei-.
Große Gejancs - u . Ausstattungs -Posse

in 4 Akren von Leon Treptow .
WM" Anfang V '/z Uhr . "W ,

Montag , den SS . Oktober :
Auf vteljetligen Wunsch :

Die Stedinger .
Trauerspiel in 5 Akten von Georg

Ruseler .

IksLtsriilLLllt .
Uötvl „ lLrvirv " .

Erstes Gastspiel der Wilhelmshaven «
Theatrrgesellschaft .

Direktion : Scherbarth L Weinholz .
Sonnabend , den si . Okt. L8 SS :
Sensationsstück . Berühmteste Novität .
Am Lesstngtheater in Berlin über

250 Mal aufgeführt .

V 1« Llir «.
Schauspiel in 4 Akten von Hermann

Sudermann .
Kafienöffnung ? i/z Uhr . Anfang 8 ^ , Uhr .

Alles Nähere die Programme .

Fallobst
von den besten Sorten hat den Scheffel
für 50 Pfg . zu verkaufen .

L . 8 .
Marieusiel .

Auch empfehle gepflücktes Winter¬
obst pro Scheffel 1,25 M.

D . O .

Sonnabend , den SI . Oktbr .,
Abends 8 V2 Uhr ,

im Saaie des Herrn Kliem , Victoria -
Halle .

Sämmtliche früheren Schüler , sowie
die Eltern sind freundlN st eingeladen .

M .

_ Tanzlehrer .

Lanivi »

KrieMiier«ill.
Bei der am 18 . Oktober d . I . statt -

gefundenen AuSloofung von Schuldver¬
schreibungen des Banter Kriegervereins
find folgende Nummern gezogen worden :

Nr . 58 , 60 , 64 , 70 , 87 . 90 , 94 , 97 ,
109 und 116 .

Die mit vorstehenden Nummern ver¬
sehenen Schuldverschreibungen sind inner¬
halb 3 Monaten und zwar vom 2l . Ok¬
tober 1893 bis 22 . Januar 1894 , bei
Verlust des Anrechts , bei dem Kasfirer
des Vereins ( Schmiedemeister TiarkS
zu Bant , Adolfstraße 9) einzutösen .

Bant , den 20 . Oktober 1893

ver Vorstssü

lls8 kslilöi' Kklegekmellw.

„Vorwärts"
zu Bant .

Sonnabend , de« Si . d. Mts .,
Abends 8 V2 Uhr :

Gt «tral »trsa« mlll»g.
Tagesordnung :

Neuwahl des Vorstandes .

ver VsrÄssä .

An Stelle Herrn Emil Folkers , bis¬
heriger Taxator gen . Versicherung ,
welcher von Alt -Heppens verzogen , ist

Heinrich Kuper -Bant
vcstrtlt und haben die Mitglieder gen .
Versicherung aus den Gemeinden Alt -

Heppens , Bant , Wilhelmshaven und
Neuende hinfort an Heinrich Kuper -
Bant , Hillert Oetken -Neuender -Neu -

groden sich zu wenden . Ersatzmann
für beide Toxawreu ist nur Friedrich
Jansien -Kopperhörn . Neu beitreteuden
Mitgliedern dieses auch zur Mittheilung .

Jnhauserstel , im Oktober 1893 .

z . Buchsührer
der Sengw. Vichversicherung.

Sonnabend , den SI . Okt. r

Aksllem . Lbenl!
Bahuhofsrestanratio « .

8c!>jftdkltiei' - KeMgmein.
Gvdentl . Geneverl-

vevsLiNiNilung
am Sonnabend , den 26 . Oktbr . 1893 ,

Abends 8 */z Uhr ,
im Bereinslokal .

Kagesordauug :
1 . Rechnungsablllgr .
2 . Neuwahl des ersten Vorsitzenden .
3 Neuwahl des Kassirers .
4 . Neuwahl des Schriftführers .
5 . Neuwahl des Licdervaters .
6 . Neuwahl zweier Revisoren .
7 . Aufnahme neuer Mitglieder .
8 . Hebung der Beiträge .
9 . Verschiedenes .
Das Erscheinen fämmtlicher Mitglieder

erwünscht .
ver VorsisvS .

firMt - kilid „ lue Ae »
"

.
Sonntag , den SS . Okt. r

Clubtour nach Jever.
Abfahrt Morgens Präc . 7 . Uhr vom

Bereinslokal .
ver ksdrvsrl.

Devsanrinltiiig
des

ttriiit
Sonuabend , de« Si . d. Mts .,

Abends 8 /z Uhr ,
im Lokale des Herrn H . Lückener , Bant .

Tagesordnung :
1 . Vorbesprechung , betreffend die Ge¬

meinderathswahl .
2 . Aufnahme neuer Mitglieder .
3 . Verschiedenes .

Sämmtliche Mitglieder , sowie Die¬
jenigen , die noch beitreten wollen ,
werden gebeten zu erscheinen .

ver Vsrslssü-
Gevmts - Anzeige.

Ein kräftiger Junge geboren .

Wilhelmshaven , den 20 . Okt . 1893 .

Mmmte «
' 8uo !i !iolr u . kksii ,

Klara , geb . Gronau .

loöes -ünroigs .
Utzritö UorAW 2 Udi vsr -

soliiöä snnlt nalld knirriSM
SotiVSISQ Uöiätzll IM8SI ÜUlfASt-
AöUsdtsr Vntsi rmck LollcviöZsr-
vntsr , Usir

»rrl llismlm' lleüei',
« vbeirnkr vonunerLlvm -atk ,
im rwiiWii vollsnckstsv 63.
I-sffWsjastrs.

LluriQS -Lostiffdumnsxtzotor ,
nnä ff' rs 11 ,

Zsb. zVsoffsr.
OKsnduost u . N . , ä . 18 . Okt. 1893.

Todes -Anzeige.
( Statt besonderer Meldung ).
Heute Morgen 7 Uhr verstarb

meine liebe Frau
Hsnminv

nach langem schweren Leiden am
Gehirnschlag , welches ich allen
Verwandten , Freunden und Be¬
kannten , um stilles Beileid bittend ,
zur Anzeige bringe .

Bant , den 19 . Oktober 1893 .
Der trauernde Gatte

Albert Statellmann
nebst Mutter

und Angehörigen .
Die Beerdigung findet Sonn¬

abend , Nachmittag 3 ^/2 Uhr , vom
Trauerhaufe , Schloflerstraße 10 ,
aus statt .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher

Theilnahme bei der Beerdigung unserer
lieben Tochter , Schwester und Braut

owie für die reichen Kranzspenden , be-
onders dem Herrn Pastor Trentepohl
ür die trostreichen Worte am Grabe ,
agen wir hiermit unfern innigsten

Dank .
I . Freese nebst Fra «

und Kindern .
Fr . Beuecke .
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jeder Art
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MvHev T Auswahl zu ^ Snevkannt

alleräußerste« Preise « seine große» Läger in
4 -

trügen , Appell , »mn . fisrt « u. r . « ,
ArbcikrHiirilmbeil in »»r Men Lulitiiteil lMK

Xsisor- u . llokvnrolIvm-MSnivI.

in enormer Luevedl.

gl» » Nt M «ü .
EÄrS « 8t « 8 8 < I »r » is »1I r» ^ « i Lrk K

in
AklMiizilM, MMeterzieheril mi> ckzelm

Hchil .
^ LLv Sp0L

' l : - ^ rbLlLvL
für Turner nnd Radfahrer .

IL« «i»8Lvtt88v 1SL.

Größtes Spezial -Geschäft für VW ^ » ni - ^
Artikel am Platze .

Herren - und Knaben-

8u « ; tiO
ünen tüchtigen Schneidergeselle «
auf Stück.

Gnstav Schmitt , Schneldermstr.,
Banterstraße Nr . 11.

MUvMMtMWi
zu verlaufen . .. Zu « cfr. in,der Exp . d . Bl .

Gesucht
ein einfach möbl. Zimmer i . d . Nähe
des Hafens . Off - mit Preisangabe u.

100 an d . Exped. d . Bl . erbeten.

für einen jungen Mann auf sofort.
Neue WilhelmShavenerstr. 6 , unten .

Ein in Marine -Angelegenheiten gut
unterrichteter

B erichterftatter
für Wilhelmshaven von Berliner
Redaktion gyfltcht » Offerten unter
1 . V . an die Expedn d . Blattes erbeten.

Gutes Logis, mm«
Grenzstr , 48 , unten.

ein zuverlässiges
Mittags

Gesucht
ässiges Mädchen cSdchen auf Nach -

Schmidtstraße 5 .

Mufikdirigent .

Eine Parthie

Favkvbs
von veffereu Stoffe«.

welche 15 bis 20 Mark kosteten̂ habe billig gekauft, und verkaufe
dieselben mit

« ,S « bi « L « Mir .

Feinere Sachen im grotzer Auswahl .

IUSKSI » AILirlSl
verkaufe jetzt

z« vcScntend heravgesetzte « Preise». ^8
Ich mache auf die in meinen Schaufenstern mit Preis ausgestellten

Sachen aufmerksam .

Ug .l6r -k 68llNKVsr6iü ,F 1 org .
"

SollllLbenS . Soll 2l. Oktober -18S3. LvellSe 8 '/- vbr ^

bestehend in
^ l « 8 » » K , V1iv » Lvr « » S V » 11

im 8ssle liep 8upg isoiikliroilelli.
Freunde des Vereins werden freundlichst eingeladen . Karten sirrd

in Burg Hohenzollern, Nathmarm's Hotel , L. Bruns Restaurant,
sowie bei siimmtlichen Mitgliedern zu haben._ _

Gesucht
auf sofort ein 14—17jähr . Mädchen
für die Morgenstunden . ,

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Redaltion, Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven, fTrlephonNr, 16 )
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